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stehen oft nicht unzweckmäßig eimge
dickere Stamme der genommen Holzarten.

Entstehung dcs Reifes.
Mit dem Thau ist dcr Reif nahe vc--

wandt/ unter welchem legtcrn man
bekanntlich jene feinen, mit Ecken und
Zacken versehenen Eisstückchcn versteht, die

sich auf d.r Oberfläche der ftncn Körper

niederschlagen. Dicscr Reif wird
durch das Wancr gebildet, d«5 sich anf
der Oberfläche der Körper niederschlägt
und sogleich gefriert. Ost ist dieser Reif
ein esgcnrlichcr g'frorncr .hau. D,e
bcreincn K,rp .r Häven eine < mperuur
die mehrere Grade niedriger i' - als die
der Luft, uno wenn sich der H> me^
bewölkt oder Wino erhebt, vcrdünstct
auch der Reif tn kurzer Zeit. - Der
Reis kann nbcr auch ohne Thau entstehen.

Wenn auf länge? dauernde Kälte
ein warmer Südwmd folgt, schlagt sich

dcr Wasserdampf der durch den Wmd
erwärmten Luft an allen Körpern mit
Leichtigkeit nieocr, uno gefrieret drselbst.
So entstehen z. B. die schönen F'iden,
dic man besonders zur Zeit von Nebeln
an den Aesten dcr Bäume bemerkt, und
ans derse ben Ursache schlagen sich auch
die Ausdünstungen unserer Zimmer an
den Fenstern nieoer.

Mehlchau oder Honigthau.
Darunter versteht man eine klebrige

Feuchtigkeit, die sich znweilen an den

Pflanzen zeigt > die Vegetation hindctt,
den Früchten schadet, und die von den
Landieuten gefürchtet wird/ da die mit
diesem Tban bedeckten Pflznzen den

Threren schädlich sind. So erfolgte aus
dieser Ursache in den Jahren ,556 un)
4669 in der Schweiz auf solchen Thau

ein großes Viehstcrben. Allein dieß ift
kein eigentlicher Thau, dessen Wasser
in dcr Regel immer sehr rein und von
fremden öycilen m gemischt gesunden
wirc>. Dle er Mehltau lommr nämlich
nicht ans der Atmosphäre, wie der
gewöhnliche Thau, sondern er rührt von
Blattläusen und andern kleinen Thieren
her, welche die Pflanzen ost in großer
Menge bewohnen. Diese Thiere geben
cine Feuchtigkeit von sich, welche sich

auf oie Blätter setzt uno daselbst
gewöhnlich zu kleinen Puncten eintrocknet.
Wird diese Feuchtigkeit nicht von Bte-
nen, Ameisen un? a dern Thieren
verzehrt, sondern von einem sannen Regen
rocr starken Thau ausgelößt/ so fließt
sie aus den Blättern auseinander, und
diese schrumpfen dann ein und verderben.

Gebürrs, - Todten - und Ehen leiste
des Rant. Appenzell V. tt. vsn 1839.

Geboren. Gestorben. Ehen.
Trogen 96 73 16
HeriSail 294 272 51
Hiindivell 45 ' ü« 16
Uniasch 89 67 33

56 3
Teufen 135 102 19
Gais / 69 53 17
Speicher 79 73 24
Walzeiihausen 57 5« 17
Schwellbrunn 96 66 34
Heiden 78 64 13
Wolfhalden 8« 7« 13

4» 13
Wald 53 36 15
Rüthi 34 27 14
Walvstatt 38 '35 b
Schbittugrund .24 22 8
Bühler - 44 38 8

53 16
Luzenberg 29 23 5

«522 124«

Mehr geboren als gestorben 274 Perso«n.
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